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Liebe Zurndorferinnen und Zurndorfer! 
 

In der Gemeinderatssitzung vom 28. September 2023 wurden u.a. folgende Themen behandelt (22 

Gemeinderäte anwesend – 1 Gemeinderat und auch der Ersatzgemeinderat der ÖVP entschuldigt) 

*) Grundsatzbeschluss interkommunaler Businesspark Nickelsdorf 

 FAKTEN: Errichtung eines Businnesparks auf rund 85 ha Ackerfläche (rd. 80 ha Nickelsdorfer Hottergebiet; 

5 ha Zurndorfer Hottergebiet) durch die Wirtschaftsagentur Burgenland GmbH (WA Bgld – 100 % Tochter 

des Landes). Ansiedelung von Handwerksbetrieben, Green Energie Betrieben, Technologiezentren, div. 

Industrien und Logistikzentrum und somit Schaffung von rund 5000 Arbeitsplätzen. Beteiligung der 

Gemeinden des Bezirkes Neusiedl am See durch Haftungsübernahme (für Zurndorf –wenn sich alle 

Gemeinden des Bezirkes beteiligen, sind das rund € 300.000,00 – oder mehr, falls weniger Gemeinden dabei 

sind) sowie Zahlung von rund € 2.500,00/Jahr Betriebskosten an die WA Bgld. Anteilsmäßige Ausschüttung 

der Kommunalabgaben, an die beteiligten Gemeinden. Eine Ausschüttung erfolgt frühestens wenn ein 

bestimmter Teil der von der WA Bgld. für dieses Projekt aufgenommenen Kredite (rd. 27 Mio. Euro) getilgt 

ist. Über den Zeitpunkt und Höhe der ausgeschütteten Kommunalabgaben sowie die Unternehmen, die sich 

ansiedeln, entscheidet die WA Bgld.  

 ABSTIMMUNG: NEIN: 3 IGZ, 3 ÖVP, 1 FPÖ; JA: 14 SPÖ, 1 ÖVP  

 BEGRÜNDUNG der Ablehnung: Einerseits wird wieder eine große landwirtschaftlich nutzbare Fläche 

versiegelt, andererseits gibt es im Bezirk schon einige Businessparks, die nicht voll ausgelastet sind. 

Zusätzlich gibt es zu wenige Infos über Zeitplan des Projekts, tatsächliche Kosten für die Gemeinde etc.  

*) Zuschuss für das Mittagessen der Zurndorfer Kinder im Kindergarten und in der Schule 

 FAKTEN: Antrag der IGZ: Zuschuss für das Mittagessen für die Zurndorfer Kinder im Kindergarten sowie in 

der Volks- und Mittelschule in Höhe von € 1,00 pro Kind pro Mittagessen.  

 Dieser Antrag wurde mit den Stimmen der SPÖ und ÖVP auf die nächste Sitzung vertagt, um weitere Infos 

vom Land einzuholen. IGZ und FPÖ sieht keine Notwendigkeit, da alle Fakten derzeit schon bekannt sind 

und eine Beschlussfassung in der aktuellen Gemeinderatssitzung möglich gewesen wäre. 

 Die SPÖ ist der Meinung, dass das Land Bgld. einkommensschwache Familien über die 

Mittagessensförderung zu Genüge fördert und nicht zusätzlich noch seitens der Gemeinde alle Zurndorfer 

Familien, deren Kinder im Rahmen der Nachmittagsbetreuung im Kindergarten bzw. Schule zu Mittag essen, 

zusätzlich nach dem “Gießkannenprinzip” gefördert werden sollen. Zusätzlich würde dies eine 

Ungleichbehandlung gegenüber der Kinder aus anderen Gemeinden darstellen. Eine Förderung seitens der 

Gemeinde würde das Budget mit rund € 23.000,00 pro Jahr belasten. Der Tagesordnungspunkt wird in der 

nächsten Sitzung erneut behandelt. 

*) Ankauf neuer Geräte für den Bauhof – Einstimmiger Beschluss 

 ZAHLEN und FAKTEN: Ankauf von Geräten für den ISEKI Traktor (Salzstreuer, Schneeschild, Wildkrautbürste 

(gegen Unkraut), Kehrmaschine. Kosten: Gesamt: € 27.000,00  

*) Instandhaltungsarbeiten an der Einfriedung des Kindergartens - Einstimmiger Beschluss 

 ZAHLEN und FAKTEN: Um die Einfriedung des Kindergartens kinderfreundlicher wirken zu lassen, wird diese 

Einfriedung bunt gestrichen. Ausführende Firma: Malerei Horvath, Zurndorf. Kosten: € 8.200,00. 
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*) Weitere Fahrradüberdachung in der Schule - Einstimmiger Beschluss 

 FAKTEN: Nach Abschluss der Arbeiten für die Fahrradüberdachung (siehe GR-Beschluss vom 3.7.2023) 

wurde festgestellt, dass noch weitere Flächen in der VS benötigt werden. Diese ergänzenden Arbeiten – 

Kosten: € 7.500,00 - werden durch die Firma Gollubits vorgenommen. Zusätzlich wurde vom BGM 

versprochen, dass zeitnah absperrbare Fahrradständer für die Volks- und Mittelschule angekauft werden.  

*) Gebäude Nachbarschaftshilfe Zurndorf - Einstimmiger Beschluss 

 FAKTEN: Das Gebäude der Nachbarschaftshilfe Zurndorf, das im Eigentum der Gemeinde steht, wird im 

Hinblick auf die Elektroinstallationen (neue Leitungen, neuer Zählerkasten) saniert. Kosten: € 8.600,00. 

*) ALLFÄLLIGES 

• Hubschrauberlandeplatz am Friedrichshof: Lt. BGM ist bei den Gesprächen am 5.7. zwischen Land 

Bgld., ÖAMTC und ProMente kein Fortschritt erzielt worden. Der Standort in der Nähe des 

Friedrichshofes ist somit nach wie vor Thema. Es wird lt. BGM weiterverhandelt.  

• Digitales Fundamt: Lt. BGM funktioniert das von LH Doskozil im Jänner kommunizierte zusätzliche 

Bürgerservice bereits auch in der Gemeinde Zurndorf (siehe auch fundamt.gv.at) 

• Defibrillator – neuer Standort: Ehem. FF-Haus, Quergasse und jetziger Stützpunkt Samariterbund  

• Zebrastreifen im Ort – Aktueller Stand: Dzt. ist von der Behörde lediglich ein Zebrastreifen beim 

Kindergarten genehmigt. Dieser wird lt. Vzbgm. in den nächsten Monaten errichtet. Die IGZ regt an, 

auch in der Nähe des ehem. Gasthauses Nitschinger oder beim Übergang Feldgasse/B10 einen 

weiteren Zebrastreifen zu errichten. Lt. Vzbgm. muss dies – so wie auch ein geplanter Zebrastreifen 

an der B10 bei Billa und Spar durch die Behörde geprüft und genehmigt werden.  

• Pflegekompetenzzentrum: Lt. BGM liegt die Zuständigkeit beim Land Burgenland. Ein 

Eröffnungstermin kann aufgrund von Unstimmigkeiten zwischen Land Bgld. und dem Errichter – die 

OSG - derzeit nicht genannt werden. Herr BGM nennt als ev. Eröffnungstermin erstes Quartal 2024.  

• 100 ha Flächen für Photovoltaikanlagen: In der Nähe des Friedrichshofes – konkret dort, wo das 

Golfplatzprojekt geplant war – wird ein ca. 80 ha großer Photovoltaikpark errichtet. Auch das Thema 

Wasserstoffwerk in diesem Bereich ist weiter aktuell. Weitere 20 ha Photovoltaikfläche kommt lt. 

BGM in der Nähe des Altstoffsammelzentrums auf den von der katholischen und evangelischen Kirche 

im Eigentum befindlichen Flächen.  

• Die IGZ gratuliert dem neuen GV Erich Paul Schneemayer zur Wahl, welcher statt Mag. Ziniel in den 

Gemeindevorstand gewechselt ist. Neue GR der SPÖ ist Maria Horvath und Ersatz-GR Anna Binder.  

IN EIGENER SACHE 

* Immer informiert sein und mitreden können? Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter ODER 

besuchen Sie unsere Website (www.ig-zurndorf.com)  

Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst 

Petra Göltl und das Team der IGZ 
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